
 
 
GZ.: A 8 - 8/2004-20 Graz,  
Amt für Jugend und Familie, Voranschlags-, Finanz- und 
Elternrunden für Eltern Liegenschaftsausschuss 
ausländischer Herkunft;  BerichterstatterIn: 
Projektgenehmigung   
 .......................................... 
  
 
 

B e r i c h t  
an den 

G e m e i n d e r a t  
 
 
Das Projekt „Elternrunden“ des Vereins ISOP wurde in den letzten Jahren mit folgenden 
Summen seitens der Stadt Graz gefördert (Fipos jeweils 1.43900.728340): 
  

2003 € 3.900,-- 
2002 € 3.910,-- 

 
 
Nunmehr plant das Amt für Jugend und Familie eine unbefristete Auftragserteilung, wobei 
folgende Zielvorgaben und Aufgaben seitens des Vereins ISOP zu erfüllen sind: 
 
Ziel von Elternbildung für ausländische Familien bzw. Familien ausländischer Herkunft ist es, 
Eltern insbesondere für eine gewaltfreie Erziehung ihrer Kinder fit zu machen. Es ist 
Aufgabe, Eltern über alle Möglichkeiten der Beratungs- und Unterstützungsangebote in Graz 
zu informieren und sie bei Bedarf auch zu vermitteln, wie z.B. Geburtsvorbereitung.  
 
Die Kurse werden bedarfsgerecht und nach den finanziellen Möglichkeiten der Stadt Graz  
angeboten.  
 
 
Die jährlichen Kosten der Stadt Graz belaufen sich auf € 3.900,--. Für 2004 sind die 
notwendigen Mittel im Voranschlag auf der Fipos 1.43900.728340 „Entgelte für sonstige 
Leistungen, ISOP-Elternrunden“ enthalten. Um die gesetzlich vorgeschriebenen 
Personalkostenerhöhungen zu gewährleisten ist eine jährliche Valorisierung der Beträge im 
Ausmaß von 2% erforderlich.  
 
Da der Auftrag unbefristet vergeben werden soll, ist eine 6-monatige Kündigungsfrist ohne 
Angabe von Gründen vorgesehen. 
 
 
 
 
Der Voranschlags-, Finanz und Liegenschaftsausschuss stellt den  
 

Antrag, 
 
der Gemeinderat wolle gemäß § 90 Abs. 4 des Statutes der Landeshauptstadt Graz, LGBl. 
130/1967 i.d.F. LGBl. 91/2002 beschließen: 

 1



 
 
Die Projektgenehmigung „Elternrunden für Eltern ausländischer Herkunft“ mit einem 
jährlichen Finanzbedarf von € 3.900,-- (inkl. der jeweiligen Valorisierung) und die Aufnahme 
in die mittelfristige Finanzplanung der Stadt Graz wird beschlossen. 
 
Der jährliche Finanzbedarf wird in den jeweiligen Voranschlägen auf der Fipos. 
1.43900.728340 „Entgelte für sonstige Leistungen, ISOP-Elternrunden“ zur Verfügung 
gestellt. 
 
 
 
Der Bearbeiter:  Für den Abteilungsvorstand: 
 
 
     (Kicker)      (Mag. Mlakar) 
 
 

Der Finanzreferent 
 
 

(Stadtrat Mag. Dr. Wolfgang Riedler) 
 
 
 
Angenommen in der Sitzung des Voranschlags-, Finanz und Liegenschaftsausschusses am  
 

............................... 
 
Die Vorsitzende: Die Schriftführerin: 
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